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Studienbegleitende Weiterbildung SPOSA - 
Bewegungs- und sportbezogene Soziale Arbeit mit sozial benachteilig-
ten jungen Menschen  

 
Die Katholische Hochschule Freiburg (KH Freiburg) bietet für Studierende verschiedener Studien-
gänge in Kooperation mit der Südbadischen Sportschule Baden-Baden Steinbach, der Badischen 
Sportjugend im Badischen Sportbund Freiburg e.V. (Träger der freien Jugendhilfe) und der Evan-
gelischen Hochschule Freiburg für Studierende die studienbegleitende Weiterbildung „SPOSA“ 
an. 
 

Diese Weiterbildung kann von Studierenden der BA-Studiengänge Soziale Arbeit und Heil-
pädagogik ab dem 1. Semester absolviert werden.  

 
Pro Studienjahr mit Beginn im Wintersemester können höchstens 15 Teilnehmer*innen an der 
Weiterbildung teilnehmen. Liegen mehr Bewerbungen vor, entscheidet das Losverfahren.  
 
Allgemeine Voraussetzung für die Teilnahme an der Weiterbildung ist die Mitgliedschaft in einem 
Sportverein in Baden-Württemberg.  
 
Zur Anmeldung ist ein einmaliger Teilnahmebeitrag von 100,00 EURO zu entrichten, in welchem 
die Teilnahmekosten für den Lehrgang am Herzogenhorn (siehe Absatz 2) enthalten sind.  
Weitere Kosten fallen für die Übungsleiterlizenz an (siehe Absatz 5). 

 
 

Inhalte der Weiterbildung sind:  
 
1. Lehrgang „Bewegung und Sport in der Lebenswelt sozial benachteiligter junger 

Menschen“ am Leistungszentrum Herzogenhorn 
• 2,5 Tage Seminar zu Beginn der Weiterbildung (jeweils Sommersemester) mit  

Studierenden der Evangelischen Hochschule Freiburg 

• Ausrichterin: Badische Sportjugend 

• Dokumentation/Reflexion (unbenotet) 

 
2. Zwei bewegungs- und sportbezogene Lehrveranstaltungen aus dem Bachelor-

studiengängen „Soziale Arbeit“ oder „Heilpädagogik“  
• Pflichtseminar: „Bewegungs- und Sportpädagogik“ im Sommersemester (2. Sem. SAB, 4. 

Sem. HPB) ist ein Pflichtseminar. 

• Nach Rücksprache mit dem*der Verantwortlichen für die Weiterbildung kann ein zweites 
bewegungsorientiertes Seminar aus dem jeweiligen Studiengang anerkannt werden. 

• Je ein benoteter und unbenoteter Leistungsnachweis  

 
3. selbständig durchgeführtes Bewegungs- und Sportbezogenes soziales Projekt 

• Dokumentation, Umfang ca. 100 Std. inkl. Vor- und Nachbereitung 
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• Möglich im Rahmen des Praxissemesters oder im letzten Drittel des Studiums selbstorga-
nisiert 

 
4. Fachwissenschaftliche Studienarbeit im Themenbereich Bewegungs- und 

Sportpädagogik im Kontext der Sozialen Arbeit oder Heilpädagogik 

ODER Anerkennung der Bachelorarbeit, 
wenn sie sich mit dem oben genannten Themenbereich befasst. 
• benotet 
 

5. Übungsleiterausbildung Profil Kindersport an der Sportschule Steinbach 
Die Anmeldung zur ÜL-Ausbildung geht über die Sportschule Steinbach/Badische Sportjugend. 
Die Ausbildung kostet 225,00 EUR inkl. Vollpension (Stand: Okt. 2023), die zusätzlich zu den o.g. 
100,00 Euro Teilnahmebeitrag geleistet werden müssen. Die Kurse liegen in der vorlesungsfreien 
Zeit. 

Inhalte sind:  

• Sportassistent*innen-Ausbildung (1 Woche) 

• Übungsleiter*in-Aufbaukurs (1 Woche) 

• Übungsleiter*in-Prüfungslehrgang (1 Woche) 

• Prüfungsleistung: bestandene Übungsleiterausbildung beim Badischen Sportbund. 
 
 
Die Bewerbung und Anmeldung für die studienbegleitende Weiterbildung erfolgt jeweils nach 
der Infoveranstaltung im Wintersemester über das Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung 
(IWW) der KH Freiburg.  
 
Nach erfolgreicher Absolvierung der Weiterbildung wird auf Antrag ein Zertifikat in Anlehnung an 
das beiliegende Muster ausgestellt. Der Antrag hierfür wird an das IWW Freiburg eingereicht. Ein 
Formular wird vom IWW ausgegeben.  
 
Verantwortlich für die Organisation und Durchführung ist die Leitung der studienbegleitenden 
Weiterbildung SPOSA in enger Zusammenarbeit mit dem IWW der KH Freiburg.  
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Exemplarischer Ablauf der Weiterbildung über das Studium 
Unabhängig vom Studiengang können ggf. Seminare von Prof.in Dr. Welsche zusätzlich belegt 

werden (nach Rücksprache in ihrer Sprechstunde). 

 

 Soziale Arbeit Heilpädagogik 

1. Sem. • Möglichkeit, ein bewegungsorien-
tiertes Seminar aus dem Medien-
modul zu wählen 

 

 

 

 

 

 

2. Sem. • Pflicht-Seminar Bewegungs- und 
Sportpädagogik 

      (automatisch eingetragen) 

 

 

• Möglichkeit, ein bewegungsorientier-
tes Seminar aus dem Wahlmodul zu 
wählen 

 

 

 

 

 • Lehrgang Herzogenhorn (EH, KH, 
bsj) 2,5 Tage im Semester  
(meist Mai) 

• Lehrgang Herzogenhorn (EH, KH, 
bsj) 2,5 Tage im Semester  
(meist Mai) 

Sem. 

Ferien 

Grundlehrgang Sportschule Steinbach 

in der VFZ 

Grundlehrgang Sportschule Steinbach in 

der VFZ 

3. Sem.  

 
Praxissemester: 

Möglichkeit für das SPOSA Praxisprojekt 

 

Sem. 

Ferien 

Aufbaulehrgang Sportschule Stein-

bach 

Aufbaulehrgang Sportschule Steinbach 

4. Sem. Praxissemester: 
Möglichkeit für das SPOSA Praxispro-

jekt 

 

• Seminar Bewegungs- und Sportpä-
dagogik (automatisch eingetragen, 
kann evtl. schon im 2. Semester be-
legt werden, wenn das 4. ein Aus-
landssemester ist bitte bei Prof.in M. 
Welsche melden) 

 

• Möglichkeit, ein weiteres bewe-
gungsorientiertes Seminar aus dem 
Wahlbereich wählen  

 

• evtl. bewegungsorientiertes LFP (4.+ 
5. Sem.) (wenn der Praxisanteil hoch 
ist, kann das LFP evtl. als SPOSA 
Projekt anerkannt werden) – SPOSA 
Projektbericht muss zusätzlich ge-
schrieben werden 

Sem- 

Ferien 

Prüfungslehrgang Sportschule Stein-

bach 

Prüfungslehrgang Sportschule Steinbach 

5. Sem. • Evtl. bewegungsorientiertes Pro-
jekt Seminar (5.+ 6. Sem.) wählen 
- wenn der Praxisanteil hoch ist, 

• s.o. 
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kann das SAB Projekt evtl. als 
SPOSA Projekt anerkannt 
werden) - SPOSA Projektbe-
richt muss zusätzlich ge-
schrieben werden 

- oder anrechenbar als 2. Semi-
nar 

6. Sem. • s.o. • Studienintegrierte Praxis im Bewe-
gungsbereich (6. + 7. Sem.) (kann als 
SPOSA Projekt anerkannt werden) - 
SPOSA Projektbericht muss zu-
sätzlich geschrieben werden 

7. Sem • BA zum Thema oder HA 

• evtl. Abschlusstag SPOSA 

• s.o. 

• BA zum Thema oder HA 

• evtl. Abschlusstag SPOSA 

 

Die Lehrgänge der Sportschule Steinbach können in Ausnahmefällen auch zu anderen 

Terminen belegt werden (s. Lehrgangsplan der Sportschule Steinbach), die Anmeldung zu 

den Lehrgängen der Sportschule Steinbach und dem Abschlusslehrgang erfolgt IMMER 

über das auf dem Padlet (https://padlet.com/BadischeSportjugendFreiburg/sposa-eh-kh-

freiburg-ablauf-anmeldung-83ov3e7u8zaba1nh) hochgestellte Anmeldeprozedere (SPOSA 

ILIAS Plattform). 

 

Der Anfangslehrgang Herzogenhorn wird dokumentiert. Eine Vorlage ist auf der SPOSA 

ILIAS Plattform hochgeladen. 

Zum Abschluss der Zusatzqualifikation erfolgt eine Abschlussreflexion, die auf der 

SPOSA ILIAS Plattform hochgeladen wird. 

 

Das Projekt kann selbst geplant und durchgeführt werden (Vorlage Projektbericht s. 

SPOSA ILIAS Plattform). Es bietet sich an,  

• das Praxissemester zu nutzen oder 

• im zweiten Teil des Studiums ein semesterbegleitendes Projekt durchzuführen 

• ein Projekt im Zusammenhang zur BA durchzuführen. 

• Alternativ kann als Projekt die Belegung des Bewegungsprojektes in der SAB, ei-

nes bewegungsorientierten LFPs (bei ausreichendem Praxisteil) oder der bewe-

gungsorientierten SIP anerkannt werden. Es muss dann immer ein separater 

SPOSA Teil eingereicht werden. 

 

Sollte zum Abschluss keine BA geschrieben werden, dann muss eine Hausarbeit einge-

reicht werden (bestanden vs. nicht bestanden). Hier kann keine bereits eingereichte Mo-

dulprüfungsleistung eingereicht werden. 

 
Freiburg, 27.11.2025 
 
Prof.in Dr. Mone Welsche 
Leitung der studienbegleitenden Weiterbildung SPOSA an der KH Freiburg 
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